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Als die Delegierten der Vereinten Na-
tioaea 1945 in San Francisco ihre he-
rühmte Konferenz abhielten, führte sie
eine Einladung der Vereinigten Staaten
in die majestätischen Nadelwälder des

JMuir Woods National Monument^, in Gali-
fornien. Hier handelt es sich nicht um
ein^onument" im engeren Sinne des Wor-
tes, sondern um ein riesiges Bergge-
biet, das als„Nationalpark'abgeschlos-
sen ist, ähnlich wie der Schweizerische
Nationalpark im TJnterengadin.

Die Idee der Nationalparks kam in den
Vereinigten Staaten bereits vor rund
15 Jahren auf und wurde zum ersten Ma-
le durch eine kleine Semeinschaft von
Siedlern verwirklicht,die ihr Land
aufgaben, um dessen Schönheit unbeein-
trächtigt der Nachwelt zu überlassen.
Das war anno 1812 im Staate Wyoming,
einem der westlichen Staaten der nord-
amerikanischen Union, und zugleich
rein alphabetisch gesehen, der letzte
der 48 Staaten, aus welchen sie gebil-
det ist. Im Staate Wyoming ist dieser
Nationalpark, dem später offiziell der
Name „Yellowstone National Bark*gegeben
wurde, ausserordentlich leicht zu fin-
den, auch-wenn man auf der Karte den
malerischen Yellowstone - See, der ihm
den Namen verlieh, übersehen sollte.
Denn der Nationalpark in Viereckform,
von rund hundert Kilometer Seitenlänge
befindet sich an der nordwestlichen Ek-
ke des Staates, der selbst die Form ei-
nes vollkommen gleicjhraässigen Recht-
eckes aufweist.Jiin öffentlicher Park
zum Nutzen und zur Erholung des Volkes*
so lautet die offizielle Definition des
Yeliowst one National Park, /^in welchem
das gesamte Holz,die MineraIvorkommen,
die Naturwunder und die anderen Sehens
die Naturwunder und anderen Sehenswür-
digkeiten gegen jede Beschädigung ge-
schützt und in ihrem natürlichen Zu-
stand belassen werden müsseiÄDie glei-
che- Definition wurde auch auf die ande-
ren Nationalparks ausgedehnt, die die
Vereinigten Staaten im Laufe der Jahr-
zehnte aus ihren ungeheuren Gebieten
gewissermassen herausgeschnitten haben.
Es Sind ihrer nicht weniger als 169,mit
zusammen 88,QQG Quadratkilometern,mehr
als zweimal so gross als die Schweiz.
Ein jeder von ihnen weist verschiedene
Charakteristiken auf,entsprechend den
Unterschieden in den klimatischen und
natürlichen Gegebenheiten der unter den
verschiedensten Breiten-und Längengra-
den liegenden Parks,die zwischen zwei
Ozeanen, zwischen Mexiko im Süden Und
Kanada im Norden liegen. Die zwei nord-
liebsten befinden sich sogar im eisigen
Alaska,es ist lacier Bay National
Monument* und der »Valley of Ten Thousand
Smokes National Park*Namen,die die Si-
tuation treffend wiedergeben, „Gletscher-
bucht Nationalpark*und^Nationalpark im
Tale der zehntausend Bauchsäulen*Stark
im Gegensatz zu diesen Schutzgebieten,
in welchen die kostbarsten Pelztieie
der Arktis unbehelligt leben, und die
jahrmillionenlange Arbeit der Gletscher
in der Einsamkeit rauher und öder Land-
Schäften studiert werden sann, prangt
die üppige Vegetation des „Everglades
National Park" fern im sonnigen Süden,
an der äussersten Sudwestküste der Halfen

insel Florida,wo bereits tropische Kl i-
maVerhältnisse vorherrschen. Dies ist?
der südlichste der 169 Schutzgebiete.

Im Interesse dieser idee des Natur-
Schutzes,der Erhaltung unverfälschter
Naturbilder für die Nachwelt, wird sähst
auf ungeheure Mengen Wasserkraft ver-
ziehtet.Gerade die schönsten,die ein-
drucksvollen Wasserfälle ie in den Ver-
einigten Staaten bestehen,haben den An-
lass zur Schaffung von Schutzgebieten
gegeben,in deren Mitte sie das erhaben-
ste Naturwunder darstellen.So die rie-
s igen Wasserfälle im Yosemite-Tale in
Californien, die im/,Yosemite National

Rsrk*durch die engen Schluchten an den
Abhängen des Banner Peak, eines der hoch-
sten Riesen des Fe Isengebirgesj stürzen,
oder die furchteinflössende Tiefe des
Grand Canyon in Arizona,das enge Tal,
durch das der Colorado braust.In Cali-
fornien,südlich des »Yosemite National
Parks* liegt der«Sequoia National Park*
der auch den Mount Whitney in sich
sehliesst,den höchsten Berg der Verei-
nigten Staaten (4,423 m).Seine Abhänge
sind mit den riesigen Bäumen bestanden,
die den Namen»Sequios Gigantes* führen,
gigantische,drei-bis viertausend Jahre
alte Baumriesen.Auch auf dem Boden von
Arkansas,am Mississippi,wurde ein Na-
tionalpark geschaffen,um die Heileffek-
te der heissen Quellen, die ihm entsprin-
gen und die seine vulkanische Natur ver-
raten,zu studieren,ohne sie jedoch der
kommerziellen Ausbeutung auszusetzen.
Besser als in Arkansas lässt sieh je-
doch die Mannigfaltigkeit der vulkani-
sehen Naturerscheinungen im»Hawaii Na-
tional Park*beohachten. den sich die Ver-
einigten Staaten mitten im Stillen CT.ean,
3890 Kilometer von ihrer Westküste ent-
fernt, auf der Insel Hawaii geschaffen
haben.

All diese Naturschutzgebiete, wo immer
sie auch innerhalb der Grenzen oder
überseeischen Territorien der Vereinig-
ten Staaten gelegen sein mögen, werden
von einer einzigen Behörde aus betreut,
die von der Bundesverwaltung inWashing-
ton CD-R) abhängt. 1s ist der „National
Bark Service", der in diesem Jahre sein
dreissigjähriges Bestehen feierte. Von
der Aufgabe, die dieses Zentralamt zu
bewältigen hat, kann man sich eine Vor-
Stellung machen, wenn man bedenkt, dass
beispielsweise 1941 mehr als 21 Millionen
Menschen die Nationalparks besuchten.
Für das laufende Jahr wird bereits jetzt
die Besucherzahl um 30 Prozent höher
veranschlagt.

mitte: Eine seltene
otofaufnahme» unangeta-

jkte Wildnis im Yellowstone-
olional-Park (Interphoto)

'inks unten: Blick in das
*Hde Tal des Snake River
"n Grand Teton (Wyoming-

Staat)

Durch den ganzen
9®Waltigen Yosemife-Natio-
""-Park in Kalifornien füh-

erstklassige Autostrassen

Oben; Winzig erscheint die
menschliche Gestalt im Ver-
ül'ich zur 12 Meter hohen
Schnauze einer einst tätigen
heissen Quelle, deren Was-
ser Im Laufe von Jahrhun-
derte» diesen riesigen Kegel
gebildet haben (Interphoto)

Unks oben: Die Jupiter-
ferrasse, die grösste Kalk-
•«»-Terrasse der Welt, be-
•'"det sich im Yellowstone-
Notional-Park. Die hochin-
•eressante Formation, die
ständig von heissen Quellen
überströmt wird, wächst je-

des Jahr um ca. 15 cm
(Interphoto)

Oben: Nur an drei Orten der ganzen Welt kann man
den Anblick gemessen, wie tausende von Tonnen heil-
sen Wassers aus der Erde als natürliche Springbrunnen
in die Luft getrieben werden: Yellowstone National-
Park, Island und Neuseeland. Aber der Yellowstone-
Park mit seinen 3000 heissen,Teichen und Geisern be-
herbergt mehr Heisswasser-Phänomene, als die übrige
Welt zusammen. — Der «Old Faithful», der seine
heissen Wasser bis zu einer Höhe von 50 Metern wirft.
Alle 66% Minuten wiederholt sich der Ausbruch, der in
der Reget vier Minuten dauert In dieser Zeit werden
ungefähr 70000 t siedenden Wasser emporgeschleudert

(Interphoto)
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mà: line zeîlene
àrousnokme» vnangeta-

Vllàniî im Vellovztone-
olional-ka^K (inierpkoto)

unten: S!îc>< în àa-
In> <Ie5 Znake Xiver

^ Lronà ieton (homing-
5taat)

Ovnck àen ganzen
â°Vr>Itigen Vozeniite-KIotio-
^'kai-k in Xalisoi'nisn tüti-

i>°Zt!<Iazzige âutoàazzsn

Oben: Einzig ei-zckeint àie
menicklicke Leîkult im Ver»

zur 1Z làeter koken
^cknauze einer einrt tötigen
>>es5en Quslîe. àeren >Voî-

im laute von lokrkun-
àten àiezen riesigen Xegs!
Z«biI«Iet Koben ^tnterpkoto)

^mlu oben: Oie lupiter-
Errasse, «jie grösste Xaik»
>>-tt-Ierrazse öer Veit, be-
^Nilet sick im Veitovstone-
^stionol-park. Oie kockin-
le^ezznnte formation, àis
^â»>tig von keissen Quellen
überströmt virà, vâckst je-

>!es lakr um ca. 15 cm
(Inierpkoto)

Oben: ktur on àrei Orten à«r ganzen >»«!, «conn man
àen Xnd'iclc geniessen, vie tausenàe von Vonnen keis-
sen Vasssrs aus àer lràe als natiirlick» Zpringbrunnen
in àie lukt getrieben veràen: Veitovstone klationol-
?ork. ktanà unà kteuseelanà. Xber àer /eltovstone-
park mit seinen Z0S0 keissen Veicken unà L-isern be-
kerbergt mekr kteissvasser-fkänomen«. aïs àie übrige
Vek» zusammen. — Oer «Olà foitklut», àer seine
keissen Yasser dis zu einer ttöke von 50 kt-tern virkt.
Xlle öSX Minuten vieàkoit sick àer Ausdruck, àer in
àer Heget vier tàvten àouert. tn àîeser Xei» veràen
ungekäkr ?0lXXZ t «eàenàen Vosser «mporgesckteuàerl

(Interpkoto)
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